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Clariden und Schärhorn am Klausenpass 

Gletscherhochtouren für sportliche Geniesser  

Der Klausenpass verbindet die beiden Kantone Uri und Glarus und ist den ganzen Sommer über be-
fahrbar. Bereits im Hochmittelalter trieben die Urner über den damaligen Viehweg ihre Weidetiere über 
den Klausenpass auf den Urnerboden im Kanton Glarus. Mit der Industrialisierung wanderten viele Ur-
ner nach Glarus aus, wo sie in Fabriken und in der Land- und Alpwirtschaft Arbeit fanden. 
 
Direkt oberhalb des Passes ragen zwei auffallend schöne Gipfel in den sonnigen Gebirgshimmel, der 
Clariden (3267 m) und das Gross Schärhorn (3295 m).  
Nicht die „magische“ 4000er-Höhe steht bei diesen pitoresken Berggestalten im Vordergrund sondern 
das echte, ursprüngliche Bergsteigen auf wunderschöne Aussichtsgipfel. 
Vom Klausenpass wandern Sie ohne Seilbahnunterstützung „pur“ hinauf über das „Iswändli“, zum 
Chammlijoch (3021 m) und zum Gipfel des Clariden. Der Gipfel und die wilden Gletscher des nahen 
Tödi sind zum Greifen nah.  
Abgelegen am Rande des mächtigen Hüfifirns liegt die Planurahütte, wo Sie die Nacht verbringen wer-
den. Klettern Sie am zweiten Tag dann auf den Gipfel des Gross Schärhorns (3295 m) und steigen Sie 
wieder hinunter zu den Blumenwiesen im Glarus. 
 
 

  
   Treffpunkt:  um 8:15 Uhr auf dem Klausenpass (Passhöhe) im Restaurant 
  „www.klausenpasshoehe.ch“  
 

Ende:  gegen 16:30 Uhr am Klausenpass 
 

Tag 1:  Klausenpasshöhe (1950 m) – Chammlijoch (3021 m) – Clariden (3267 m) 
  Nach der Begrüssung im Hotel Klausenpasshöhe überprüfen Sie noch Ihr Material und 

wandern dann über Pfadspuren und wegloses Geröll Richtung Clariden. Das „Iswändli“ 
bietet keine besonderen Schwierigkeitkeiten, gut gesichert am Seil des Bergführers errei-
chen Sie das Chammlijoch, dass schon über 3000 Meter hoch liegt. Ein immer schmaler 
werdender Grat leitet elegant auf den höchsten Punkt des Clariden (3267 m). Der Tödi ist 
von hier oben zum Greifen nah. Werfen Sie auch einen Blich hinunter in die steile Clari-
den-Nordwand! Nach dem Abstieg wandern Sie gemächlich zur Planurahütte (2947 m) wo 
Sie beim Apéro und Nachtessen verwöhnt werden. Übernachtung auf der Hütte im Lager. 

  
Tag 2:  Planurahütte (2947 m) – Hüfifirn – Gross Schärhorn (3295 m) 
  Der Tag gestern war grossartig und so gehen Sie es heute beschaulich an. Lassen Sie 

diese ruhige, kraftvolle Landschaft auf sich wirken.  
  Vorbei an Gletscherspalten überqueren Sie den Hüfifirn, ein mächtiger Gletscher der nach 

Süden ins Maderaner Tal fliesst. Dort oben ist der Winter immer gegenwärtig, auch wenn 
jetzt die Sonne ins Gesicht brennt. Bis weit in den Juni hinein sind Skitouren möglich und 
den ganzen Sommer liegt Schnee. Freuen Sie sich nun auf die Besteigung des 
Schärhorns! Der Besuch dieses markanten Gipfels rundet Ihre Bergtour grandios ab. Über 
das Chammlijoch steigen Sie dann steil hinunter zum Klausenpass. Verabschiedung und 
Heimreise im Hotel Klausenpasshöhe. 
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Charakter der Touren: 
Hochalpine, sommerliche Touren oft im weglosen Blockgelände und auf schneebedeckten Gletschern. 
Ideale Einsteigertour für sportliche Bergwanderer die eine gute Grundkondition und Freude am Unter-
wegssein mitbringen. BERIE Level „Bergsteigen Einsteiger /Bergsteigen Classic“. Für das letzte Stück 
am Grat zum Clariden sollten Sie allerdings schwindelfrei sein. 
 
Trainieren Sie bitte ausreichend lange vor Reiseantritt Ihr Herz- und Kreislaufsystem damit Sie über  
eine ausreichende Kondition und genügend Kraft für die Tagesetappen verfügen.  
 
Anforderungen:  

   Kondition für leichte bis mittelschwere Bergtouren im vergletscherten Hochgebirge von 4 - 6 Stunden im 
Aufstieg und entsprechende Abstiege, alles bei gemütlichem Gehtempo und genügend Pausen. Etwas 
Schwindelfreiheit und Trittsicherheit in Steilpassagen und am Grat sind notwendig. Sie werden aber im-
mer von unseren Bergführern gesichert, wir nehmen jeweils nur 4 Teilnehmer*innen ans Seil des Berg-
führers. 
 
Leistungen: 
 2 Tage Führung durch Dipl. Berg- und Skiführer  
 1 x Übernachtung mit Halbpension im Lager in der SAC-Planurahütte + Tourentee  
 4 Personen/Bergführer 
 Preis / Person: CHF 500.-  
 
 Exklusive 
 Persönliche Getränke, Lunch, Zwischenmahlzeiten 
 Mietmaterial  
 Vornacht auf dem Klausenpass 

       
 

    

 

 


